
STAATS- UND VERWALTUNGSRECHT
- DeutSches IReich - - Ost-erreich

Gesetze zur Wiedervereinigung Oilerreichs
mit dem Deutschen Reich

Bundesverfassungsgresetz über die Wiedervereinigung Österreichs
- lit dem Deutschen Reich -1).

Auf Grund des Artikels III, Absatz 2, des Bundesverfassungsgesetzes
über außerordentliche Maßnahmen im Bereich der Verfa%ung; B. G. Bl. I,
Nr. 255/1934, hat die Bundesregierung beschlossen:

Artikel i. Osterreich ist ein Land.des Deutschen Reiches.
Artikel 2. Sonntag, den io. April 1938, findet eine freie- und geheime

Volksabstimmung der, über 20 Jahre alten deutschen Männer und Frauen
Österreichs über die, Wiedervereinigung mit dem Deutschen Reiche statt.

Artikel 3, Sei der Volksabstimmung entscheidet die Mehrheit der ab-

gegebenen,Stimmen.
Artikel 4. Die zur ]Jurchführung, und Erganzung dieses. BundeAve

fassungsgesetzes. erforde4ichen Vorschriften werden durch* Verordhung ge-

Artikel 5. (1) Dieses Bundesverfassupgsgesetz tritt am Tage seiner

Kundmachung in Kraft.

(2) Mit der Vollziehung dieses Bundesverfassungsgesetzes ist die BundeS7
zegierung betraut.

Seyß-Iiiqüart Glaise-Horstenau Wolf

.Hueber Menghin Jury Neumayer
Reinthaller Fischböck

-
j Das, verfassungsmäßige -Zustandekom-men dieses Bundesverfassungs-

gesetzes wird beurkundet. e.
Sey13-Inquart

Seyß-Inquart Glaise-Horstenau Wolf

Hueber Menghin Jury Neumayer
Reinthaller Fiscilböck

-- 1). Bundesgesetzblatt für den Bundesstaat Österreich 1938, 25. Stück, ausgegeben
am i*3. März 1938, S. 259, Nr. 73; das i. Stück des Gesetzblattes für das Land Öster-
Teich*, Jg. 1938, S. i, enthält unter der Bezeichnung Kundmachüng des Bundeskanzler-
aintes, womit das Bundesyerfassungsgesetz über die Wiedervereinigung Österreichs mit

dem Deutschen Reich, B. G. Bl. Nr. 754938, neuerlich verlautbart wird, den Wortlaut

des obigen Gesetzes nochmals, mit dem weiteren Zusatz Dieses Bundesverfassungsgesetz
ist am 13. März 1938 in Kraft getreten. Seyß-Inquart. Der Wortlaut des Gesetzes er-

scheint abermals in dem für das Land Österreich, Jg. 1938, 13*Stück, S. 61

unter Nr. 27 in der. Kundmachung des Reichsstatthalters in Österreich, wodurch das

von der Reichsregierung beschlossene Gesetz über die &apos;Wiedervereinigung Österreichs
mit dem Deutschen Reich vom 13. März -1938 bekannt gemacht wird.
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Gesetze zur Wiedervereinigung Österreichs mit .dem Deutschen Reich 3151

Gesetz über die. Wiedervereinigung Österreichs
mit, dem&apos;Deutschen Reich. VOn 13- März 1938

Die Reichsregierung hat das folgende Gesetz beschlossen, das hiermit
verkündet wird:

Artikel 1

,Das von der Österreichischen. Bundesregierung beAch.lossene Bundesver-
fassungsgesetz über die Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen
Reich vom 13. März 1938 wird hiermit Deutsches Reichsgesetz, es hat folgen-
den Wortlaut:

Auf Grund.des Artikels III Abs, 2 des Bundesverfassungsgesetzes.
über&apos;außerordentliche Maßnahmen im Bereich derVerfassung, B. G. Blatt I
Nr. 255 1934, hat die Bundesregierung beschlossen:

I Artikel I: Österreich ist ein Land des Deutschen Reiches.
Artikel II: Sonntag den io. April i findet eine freie und ge-
heime Volksabstimmung der über zwanzig Jahre alten deutschen
Männer und Frauen Osterreiclis über die Wiedervereinigung mit
dem Deutschen Reich statt

Artikel III: Bei der Volksabstimmung entscheidet die Mehrheit der
abgegebenen Stimmen.

Artikel IV: Die zur Durchführung und Ergänzung des Artikels II
dieses,Bundesverfassungsgese.tzps,erforderlichen-Vorschriftenwer--,
den durch Verordnung getroffen..

Artikel V. Dieses, Bundesverfässungsgesetz tritt amTage seiner,
Kundmachung in Kraft.

- Mit der Vollziehung dieses Bundesverfassungsgesetzes ist die -Bundes-, -1..
regierung betraut.

Wieh, den 13. März 1938.

Artikel II

Das derzeit in Österreich geltende Recht bleibt bis auf weiteres inKraft.
Die Einführung,des Reichsrechts in Österreich erfolgt durch.den Führer und.
Reichskanzler oder den von ihm hierzu&apos;errnächtigten Reichsminister 3).

i) R..G.Bl. 1938, 1, S.237.
1 2) die Volksabstimmung im Reich außerhalb Österreichs siehe unten S. 368.

I 3) Die.Ein.führungdesReichsrechtsbegannmitfolgendenRechtsvorschriften:Erlaß :

des, Führers und Reichskanzlers über die Vereidigung der Beamten des. Landes Österreich
vom i5.,März 193A (u. S. 362); Erster Erlaß des Führers und Reichskanzlers über die:

Einführung deutscher Reichsgesetze in Österreich.vom 15. März. 1938 (u. S 363); Erlaß.
-des Führers und Reichskanziers über die Österreichische Landesregierung vom 15, März

1 1938, R.G.,Bl. 1938, 1,- S. 249; Verordnung über die Einführung derReichsmarkwährung-
im Lande Österreich vom 17. März 1938 (u S 3 65) Verordnung zur Übernahme der

Österreichischen. Nationalbank durch die Reichsbank vom 17- März 1938 (u. S. 366);
Zweiter Erlaß des Führers und Reichskanzlers über die Einführung deutscher Reichs-

gesetze, in Österreich vom 17. März 1938 (u. S. 367); Erlaß-des Führers und Reichskanzlers
I zur Überleitung der Österreichischen Post- und Telegraphenverwaltung auf das Deutsche7

Reich (Deutsche Reichspost) vom i(?. März 1938 (ue S- 3,6 Verordnung über die Ein-&apos;

führung des Reichsautobahnrechts im Lande Österreich VOM 24. März 1938, R.G-BI-
1938, 1, S. 308, usw. usw.
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362 Staats- und Verwaltungsrecht

Artikel III

Der. Reichsminister des Innern. wird ermächtigt, im Einvernehmen mit
den, beteiligten Reichsministern die zur Durchführung und Ergänzung dieses
Gesetzes erforderlichen Rechts- und Verwaltungsvorschriften zu, erlassen&quot;).,

Artikel IV

Das Gesetz tritt am Tage seiner Verkündung in, Kraft.

Linz, den 13. März 1938.
Der Führer,und Reichskanzler

Adolf Hitler

Der Reichsminister der Luftfahrt

Göring
Generalfeldmarschall

Der Reichsmi!iister des Innern

Frick

Der Reichminister des Auswärtigen
von,Ribbentrop

Der Stellvertreter des Führers

R. Heß

Erlaß des Führers und Reichskanzlers über die Vereidigung der

Beamten des Landes Österreich. Vom 15. März 1938)-
Auf Grund, des Artikels 11 des Gesetzes,ü die Wiedervereinigung

Österreichs mit dem Deutschen Reich,&apos;,VOM-,I3. &apos;März&apos;f938 (geichsgesetzbl&apos;. 1

S- 237) ordne ich folgendes an:

§
Die öffentlichen Beamten des Landes Österreich haben beim- Eintritt

in den Dienst einen Diensteid zu leisten.

i Y Auf Grund, dieses Artikels sind, u. a. folgende Rechtsvorschriften ergangen: Ver-

ordnung zum Gesetz über die Wiedervereinigung Österreichs mit :dem Deutschen

&apos;Wich vom 16. März 1938&quot;:R. G. Bl. 1938, 1, f.; Verordnung über den ÜbergangS-249
der Österreichischen Bundesbahnen auf das Reich&apos;vom 17. März 1938 (u- S. 365);&apos;
Zweite Verordnung zum Gesetz über die Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deut-

schen Reich vom 18. März 1938, R. G. Bl. 1938, 1, S. 262; Verordnung über Beschrän-

kung der Errichtung von gewerblichen. Unternehmungen und Betrieben im Lande Öster-

reich vom x März 1938, R. G. Bl. 1938, 1, S. 264; Verordnung über das Inkrafttreten

von Rechtsvorschriften des Reichs im Lande Österreich vom 22. März 1938, R. G. Bl.

1938, 1, S.28,7; Verordnung über ,die Rechtspflege in. Österreich vom 22. März 1938
(u. S. 372); Verordnung Über die Eingliederung der österreichischen Bundesfinanzver-

waltung in die Reichsfinanzverwaltung vom 24. März 1938, R. G, Bl. 1938&apos;, 1, S- 308,
Verordnung über die Errichtung eines Reichspropagandaamts in Wien &apos;vom 31. März

i93 R.G.Bl. &apos;938, 1, S. 350; Verordnung über Angelegenheiten. der Rechtsanwälte,

Verteidiger, Notare und Pateiitanwälte in Österreich von&apos; 31. März 1938, R. G. Bl. 1938,
li S- 353 f.

2) R. G. Bl. 1938, 1, S. 245.

-j
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Gesetze, zur Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich 363

Der Diensteid der öffentlichen Beamten läutet:

Ich schwöre: Ich werde dem Führer des Deutschen: Reiches und Volkes
Adolf Hitler treu und gehorsam sein, die Gesetze beachten und meine
Amtspflichten gewissenhaft erfüllen, so wahr mir Gott helfe.

§ 3

Die im Dienst befindlichen Beamten sind unverzüglich gemäß § :2 ZU

vereidigen.

§ 4
Jude ist, wer von mindestens drei der Rasse nach volljüdischen Groß-

eltern abstammt. Als Volljude gilt ein Großelternteil ohne weiteres, wenn er der
jüdischen Religionsgesellschaft&apos; angehört hat.

Als Jude gilt der von zwei volljüdischen Großeltern abstammende jüdische
Mischling,
a) der am 16. September 1935 der jüdischen Religionsgesellschaft angehört

hat oder danach in sie aufgenommen wird,
b) der am 16. September 1935 mit einem Juden verheiratet war oder sich

danach mit einem Juden verheiratet.

§ 5
Wer sich weigert, den Eid zu leisten, ist vom Dienst zu entheben.

;

Die zur Durchführung dieses ETIasses erforderlichen, Rechts- und Ver-
waltungsvorschriften,erläßt der Reichsstatthalter (Österreichische Landes-
regierung).,

§ 7
Der Erlaß tritt mit dem Tage der Verkündung in ]Kraft.

Wien, den 15. März 1938,
Der Führer und Reichskanzler

Adolf Hitler

Der Reichminister des Innern

Frick

Erster Er-laß des Führers und Reichskanzlers über die Einführung
deutscher Reichsgesetze in Österreic 3lch- Voin 15- März lig 8:Z).
Auf Grund des Artikels :z des Gesetzes über, die,Wiederverei inigung

Österreichs mit dem Deutschen Reich vom 13- März 1938 (Reichsgesetzbl. I
S. 237) ordne ich an:

§
(i) Der Geltungsbereich der Verkündungsblätter des- Reiches erstreckt

sich auf das Land Österreich.

1). Berichtigung vom 18. März 1938:. R. G. Bl. 1938, 1, S. 258.
2) R. G. Bl. 1938, 1, S- 247- Weitere Erlasse unten S. 367-
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(2) Reichsgesetze, die nach dem Inkrafttreten des Gesetzes über die

Wiedervereinigung Österreichs mit dem. Deutschen Reich. vom 13. März 1938
(Reichsg I S. 237) verkündet werden, gelten für das Lind Österreich,
sofern ihre In.kraftsetzung für das Land Österreich nicht ausdrücklich vor-

behalten. ist.

§ 2

Im Lande -Österreich sind -vom Taze des Inkrafttretens dieses Erlasses

sinngemäß anzuwenden:

T. Das Reichseaggengesetz vom -15- September 1935 (Reichsgesetzbl. 1
S.ii Maßgabe, daß Juden das Hissen der Reichs- und National-45) mit der

flagge und das Zeigen der Reichsfarben verboten ist;
2. das Gesetz gegen die Neubildung von Parteien vom 14- Juli&apos;1933 (ReicbS

gesetzbl. 1 S. 479)&quot;
3. das Gesetz zur Sicherung der Einheit von Partei und Staat -vom i. De-

zember 1933 (Reichsgesetzbl. 1 S. 1016.) in der Fassung des, Gesetzes vom
3- Juli 1934 (Reichsgesetzbl. I S- 549);

4. das Reichsstatthaltergesetz vom 30- Januar 1935 (Reichsgesetzbl. 1
S. 65) mit der Maßgabe, daß Weisungen der. Reichsminister an den -

bis auf weiteres der Zustimmung desReichsstatthalter in Österreich
Reichsministers des Innern bedürfen;

5. die Verordnung zur Durchführung des Vierjahresplanes vom 18. Ok-
tober 1936 (Reichsgesetzbl. I S. 887)

6. das, Reichsgesetz. über die Meldep4icht der, deutschen Staatsangehörigen
im Auslanä vom 3. Februar 1938 (Reichsgesetzbl. I, S. 113).

§ 3

(i) Jberleitungsvorschriften erläßt- der Reichsminister des Innern oder
der Reichsstatthalter in Österreich mit Zustimmung des&apos; Reichsministers des
Innern..

(2) Dabei können Vorschriften&apos;desReiches oder Vorschriften des Landes
Österreich aneinander angeglichen werden.

n(3) Entgegenstehende Vorschriften des Landes Österreich trete außp-r--
Kraft.

§ 4

Dieser Erlaß tritt mit dem Tage der, Verkündung in Kraft.

Wien, den 15. März 1938.

Der Führer,und Reichskanzle r

Adolf Hitler

Der Reichsminister des Innern

Frick

Vgl. hierzu Verordnung überdie Forst- und -HolzwirtSchaft und das jagdwesen
,im Lande Österreich vom ig.,März 1938, R.G.B.1. T938, 1, S- 301, sowie Verordnung zur

Einführung des Vierjahresplans im Lande Österreich vom ig. März 1938 (u- S- 370) und

Zweite Verordnung. zur Einführung des Yiejahresplans im Lande Qsterreich,vOm 2 7. März

1938, R.G.Bl. 1938, I,.S.*3
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Gesetze zur WiedervereinigupgÖsterreichs-mit &amp;m Deutschen Reich .&apos;365

Verordnung über den Übergang der Österreichischen Bundesbahnen
auf das Reich. Vom 17. März 19381-

Auf Grund von Artikel III des Gesetzes über die Wiedervereinigung
&apos;Österreichs mit dem Deutschen Reich vom 13. Marz 1938 (Reichsgesetzbl. 1

S- 237) wird folgendes verordnet:

§
Das bisher von der Unternehmung-)Asterreichiscbe Bun4esbahnenx(

treuhänderisch verwaltete. österreichische Bundesvermögen und das Ver-

mögen des Wirtschaftskö,rpers #Österreichische Bundesbahnen werden von

der Deutschen Reichsbahn als $ondervermö en des Reichs verwaltet.-9

§ 2

5Der Widschaftskorper Österreichische Bundesbahnen ist aufgelöst.
,Die Führung des Betriebes der bisher von&apos; diesem Wirtschaftskörper betriebe-

nen Eisenbahnen und sämtlicher:Nebenbetriebe geht auf die Deutsche Reichs-

bähn über.&apos; Diese tritt in alle Rechtsverhältnisse -ein, die aus dem Bestand

oder aus der BetriebsfUrung des Wirtschaftskörpers stammen.

3

(I) Diese Verordnung tritt ajn 18. März 1938 in Kraft.

(2) Die zur Durchführung, insbesondere&apos;zur Eingliederung der Oster-

reichischen Bundesbahnen in die Deutsche Reichsbahn erforderlichen Vor-

schriften erläßt der Reichsverkehrsminister im Einvernehmen mit dem Reichs-

minister des Innern.*

Berlin,` den-i7.,März 1938,

Der-Reich-sminisier des Innern

Frick

,-Der Reichsverkehrsminister
Dorpmüller

Verordnung über die Einführung der Reichsmarkwährung,
im Lande Österreich. Vom 17- März 190 &apos;)-

Auf Grund des Artikels II des Gesetzes über die Wiedervereinigung
Österreichs mit dem Deutschen Reich vOm.I3. März 1938 (Reichsgesetzbl. I

&apos;S. 237) ordne ich an:

Gesetzliches Zahlungsmittel im Lande Österreich ist neben dem Schilling
die.Peichsinark. Eine Reichsinark ist gleich einem Schilling fünfzig Groschen.

I) IR.&apos;G. Bl. i 1, S. 252. Vgl. hierzu Erste Durchführungsverordnung zur Ver-

ördnuiig über den Übergang der Bundesbahnen auf das Reich

18. März 1938, (u. S. 368).
R.G.Bl_ 1938, 1, S. 253. Vgl. auch Verordnung zur Durchführung der Verordnung

über. die- Einführüng der. ReichsInarkwährung im Lande Österreich und der - Verordnung
zur Übernahme der Österreichischen Nationalbank durch die Reichsbank, vom 23. April
1938, R.G.BI., I, S. 405f.
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§ 4
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368 Staats- und Verwaltung§recht

Verordnung des Führers und Reichskanzlers

über eine Volksabstimmung sowie über Auflösung und Neuwahl

des Reichstags. Vom 18, März 193e,).

i. In der Absicht, dem Deutschen Volk Gelegenheit zu geben, sich in

seiner Gesamtheit zu dem durch die Wiedervereinigung Österreichs mit dem
Deutschen Reich geschaffenen Großdeutschen Volksreich zu bekennen,
ordne ich an, daß neben der Volksabstimmung im Land Österreich auch im

übrigen Reichsgebiet eine Volksabstimmung über die am 13. März 1938 voll-

zogene Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich stattfindet.

Gleichzeitig löse ich den Reichstag mit Ablauf des g. April 1938 auf, um den
deutschen Volksgenossen in Österreich eine Vertretung im Großdeutschen

Reichstag zu- eröffnen.

2. Volksabstimmung und Reichstagswahl des Großdeutschen Volks-

reichs finden am Sonntag, dem io. April 1938, statt.

Berlin, den 18&apos; März il938.

Der Führer und Reichskanzler

Adolf Hit ler

Der Reichsminister des Innern

Frick

Erstie Durchführung.sverordnung* zur Verordnung über. den Übergang.
der Österreichischen Bundesbahnen auf- das Reich.

Vom 18. März 1938

Auf- Grund von § 3 der Verordnung über den Übergang der Osterreichi-
schen Bundesbahnen auf das -Reich vom 17. März- 1938 (Reichsgesetzbi. I

S. 252) wird im. Einvernehmen mit dem Reichsminister des Innern folgendes
verordnet:

Der Reichsverkehrsminister ist oberster Leiter und Vorgesetzter des

gesamten Personals der bisherigen österreichischen Bundesbahnen. Die Zu-

ständigkeiten der bisherigen Verwaltüngskommission der Österreichischen
Bundesbahnen gehen sofort auf den Reichsverkehrsminister über.

2

Die Dienststellen und Bediensteten der bisherigen Österreichischen
Bundesbahnen führen ihre Geschäfte. vorläufig bis.zuweiterer Anordnung
in der bisherigen Weise und mit den bisherigen Zuständigkeiten weiter.

11) R. G. Bl. 1938, 1, S. 257- Vgl. hierzu auch Zweites Gesetz über das Reichstags-
wahlrecht vom 18. März 1938, R. G. Bl. 1938, 1, S. 258, sowie Erste Verordnung zur

Volksabstimmung und zur Wahl zum Greßdeutschen Reichstag Vom 22. März 1938,
R. G. Bl. 1938, 1, S. 289 ff. und Zweite Verordnung -desgleichen vorn 24- März 1938,
R. G. Bl. 1938, 1, S- 303 f., mit Wiedergabe der amtlichen Stimmzettel.

2) R.G.Bl. 1938, 1, S. 259. -Vgl. auch Verordnung über die Einführung der Eisen-

bahn-Verkehrsordnung im Lande Österreich vom 13. Mai 193.8, R.. G.B1.. 1938, 1. S. 5 2 74.
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Gesetze zur Wiedervereinigung Österreichs mit dem Deutschen Reich 369

§ 3
D.ie Generaldirektion der Osterreichischen Bundesbahnen führt die Be-

zeichnung Reichsverkehrsministerium, Abwickl.Ungsstelle Österreich , die
Bundesbahndirektionen -führen die Bezeichnung Reichsbahndirektionen.

Berlin, den 18. März 1938.
Der Reichsverkehrsminist.e

Dorpmüller

Erlaß Führe:ts und* Reichskaezlets
zur Überleitung der Österreichischen Post- und Telegraphenverwaltung
auf das Deutsche Reich (Deutsche Reichspost). Vom ig- März 1938 1).

Auf Grund des Artikels II des Gesetzes über die Wiedervereinigung
österreichs mit dem Deutschen Reich von&apos; 13- März 1938 (Reichsgesetzbl. I
S- 237) ordne ich an:

Die Österreichische Post- und Telegraphenverwaltung,und das Postspar-
kasSenamt sind Teile der Reichsverwalt&apos;ung Deutsche Reichspost und unter-
stehen! dem Reichspostminister..

(i) Der Reichspostminister-wird ermächtigt, den Übergang des der
Österreichischen Post- und Telegraphenverw41tung dienenden Vermögens im
Benehmen mit dem Reichsstatthalter (Osterreichische Landesregierung) iü

regeln.-
(2) Das Vermögen der Postsparkasse wird dem Sondervermogen,der

Deutschen Reichspost zugewiesen.

§ 3
Die zur Durchführung dieses Erlasses erforderlichen Rechts- und V,ei

waltungsvorschriften erläßt der Reichspostminister im Einvernehmen mit
dem Reichsminister des Innern und dem geichsminister der Finanzen.

4
Der Erlaß tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft.

Berlin, den ig. März 1938.
Der Führer und Reichskanzler

Adolf Hitler

Der Reichminister&apos;des Innern

Frick

Der Reichspostmini-st,er
Ohnesorge

Der Reichminister der Finanzen

Graf SChwerin von Kro&apos;sigk

R.G.,BI.&quot;938,l,.S.26i.Vgl.hierzuErste-Durchführungsverordnung
1938, R. G.B1.- 1938, 1,.,S.* 457,&apos; sowie Verordnung über&apos;die Einführung neuer Postgebühren
für Briefe und Postkarten im Lande Österreich VOM 26. März 1938, R.G.Bl. 1938-, 1, S. 313.
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370 Staats- und Verwaltungsrecht

Verordnung. zur Einführung des Vierjahresplans im Lande

Österreich. Vom ig. März 19389,
Auf Grund der Verordnung des Führers zur Durchführung des Vier-

jahresPlans vom 18*Oktober 1936 (Reichsgesetzbl. 1 S. 887) in Verbindung
Mit § 2 Nr. 5 des Ersten Erlasses des Führers und Reichskanzlers über die

Einführung deutscher Reichsgesetze in Osterreich- (Reichsgesetzbl. 1 S. 247)
bestimme ich folgendes:

Der Reichswirtschaftsminister wird ermächtigt, innerhalb seines Ge-

sChäftsbereichs auf dem Gebiete der RohstOff-,und Devisenwirtschaft alle
Maßnahmen zu treffen, die zur.Vö des Vierjahresplans&apos;im Lande
Österreich erforderlich sind,

Der Beauftragte für den Vierjahresplan
Göring

Generalfeldmarschall

Verordnung über Zolländerungen. VOM 22. März 2).
Auf Grund - der Verordnung des, Reich.spräsidenten zum Schutze der

Wirtschaft vom g. März 1932 Vierter Teil (Zolländerungen und vorläufige An-

wendung zweiseitiger Wirtschaftsabkommen) § i (Reichsgesetzbl. I S. 121&quot;

126) wird folgendes verordnet:

§
Die in der Anlage A zum Handelsvertrag zwischen dem Deutschen Reich

und der Republik Österreich vom 12. April 1930 festgesetzten Vertragszölle
sind bis auf weiteres auf Waren solcher Länder anzuwenden, deren Erzeugnisse
beillirer Einfuhr nach Deutschland die Meistbegünstigung genieß-en.

§2
Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 14- März 1938 in Kraft. Den

Tag-des Außerkräfttretens bestimmt der Reichsminister der Finanzen.

Berlin, 22. März 1938.
Der Reichsminister der Finanzen

Graf Schwerin von Krosigk
Der Reichsminister für Ernährung und Landwirtschaft

In Vertretung
Willikens

Der Reichswirtschaftsminister

In Vertretung
Brinkmann

Der Reichsforstmeister

In Vertretung,
AlPers

11) R. G. Bl. 1938, 1, S. 262. Auf Grund dieser Verordnung sind u. a. folgende Rechts-

vorschriften ergangen: Verordnung über die Errichtung der Devisenstelle Wien vom

ig. März 1938, R- G. 131.1938, 1, S. 263; Verordnung über die Einführung von Vorschriften

auf dem Gebiet des Warenverkehrs im Lande Österreich vom i[g. März 1938, ebenda.

2) R. G. Bj. 1938&quot; 1, S. 300.
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Verordnung über die Zollfreiheit von Waren österreichischen

Ursprungs. - Vom 21. März, &apos;19389-
Auf Grund der Verordnung über die Einführung der Reichsmarkwährung

im Lande Österreich vom 17- März 1938 § 3 (Reichsgesetzbl. I S. 25 wird

folgendes verordnet

§
Waren österreichischen Ursprungs sind tarifmäßig _zollfrei.

§ 2

Diese Verordnung tritt aM 26. März 1938 in Kraft.

Berlin, 21. März 1938.

Der Reichsminister der Finanzen

Graf Schwerin von Krosigk

Gesetz über die Ermächtigung zur Aufhebung österreichischer Zölle

für Waren deutschen&apos; Ursprungs 2).
Die österreichische Landesregierung hat beschlossen:

§ i. Der Minister für Finanzen wird im Einvernehmen mit den be-
teiligten Ministern ermächtigt, die Sätze des österreichischen Zolltarifs für
aus dem übrigen Deutschen Reich eingehende Waren deutschen Ursprungs
ganz oder teilweise aufzuheben,

§ 2. Soweit derartige Änderungen gegenüber&apos; dem Deutschen Reiche
vertragsmäßig gebundene Zölle betreffen, die in den bisherigen Handelsver-

h enträgen gwisc en ein, Deutschen Reiche,&apos;, und Österreich dem Deutsch;
zugesprochen wurdAn, sind&apos; bei der Einfuhr nach Österreich die
mäßigen Sätze bis auf w&amp;teres auf Wären solcher Länder anzuwenden, die in
Österreich Meistbegünstigung genießen.9

§ 3. Dieses Gesetz tritt am Tage der Verkündung in Kraft.
Mit der Vollziehung des Gesetzes wird, der Minister für Finanzen im

Einvernehmen mit den beteiligten Ministernbetraut.

Seyß-Inquart Glaise-gorstenau Wolf

Klausner Hueber Menghin Jury
Neumayer Reinthaller FisChböck

Im Namen des Reichs verkünde ich däs, vorstehende Gesetz, dem die

Reichsregierung ihre Zustimmung erteilt hat.

Wien, den i. April 1938.

Der Reichsstatthalter in Österreich

Seyß-Inquart

R. G. Bl. 1938, 1, 300-

2) Gesetzblatt für das Land Österreich, Jg. &apos;1938&apos;, 17, StÜck, S- 103.&apos;
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372, Staäts- und Verwaltungsrecht

Verordnung über die Rechtspflege in Österreich.

Vorn 22. MärZ 1938 &apos;)-

Auf Grund&apos;des Artikels III des Gesetzes, über die Wiederveteinigung
Österreichs. mit.dem Deutschen Reich vom 13- März 1938 (Reichsgesetzbl. T
S. 237) in Verbindung mit der Verordnung vom 16. März 1938 (Reichsge-,
setzbl. 1 S. :249) verordnen wir:

§
Die Gerichte im Lande Österreich sprechen Recht im. Namen des Deut-

schen Volkes.

§
(i) Die Richter, Staatsanwälte und sonstigen zum Tragen einer Amts-

tracht berechtigten Beamten der justizverwaltung. im Lande Österreich
führen das Hoheitszeichen auf der rechten-Brustseite ihrer Amtstracht.

(2) Die DurchführungsbestimmUngen erläßt der Reichsminister der

Justiz.
Berlin, den 22. März 1938.

Der Reichsminister der Justiz
Dr. Gürtner

Der Reichsminister des Innern

Frick

Erlaß des Führers und Reichskanzlers

zur Überleitung der Rechtspflege irn, Lande Österreich.
auf das Reich. VOM 7-3. April 11938 &apos;)-

§
(i) Mit dem i. Mai 1938, werden die justizbehörden im Lande Öster-

reich Reichsbehörden.

(2) Die für die Justizbehörden und Bediensteten im Lande Österreich

geltenden Rechts- und Verwaltungsvorschriften sind bis auf.weiteres anzu-

wenden.

§ 2

Auf den Reichsminister der Justiz gehen diejenigen Befugnisse der-

Obersten Behörden im Lande Osterreich über, die nach den Vorschriften des

Reichs zu seinem.Geschäftsbereich gehören,- er kann diese Zuständigkeiten
auf nachgeordnete Behörden übertragen.

§ 3

Der Reichminister der Justiz kann zur Überleitung und Fortführung
der Geschäfte im Lande Österreich einen Beauftragten&apos; mit dem Die
in. Wien bestellen.

1) R. G. Bl. 1938, 1, S. Vgl. auch die Verordnung über Angelegenheiten der

Rechtsanwälte, Verteidiger, Notare und Patentanwälte in &gt;österreich vom 3 1
--
März 193,8,

IR. G. Bl. 1938, 1, S- 353 Uund den Erlaß zur Übefleitung der Rechtspflege usw. vom

23. April 1938 (nachstehend abgedruckt).
4 R. G. Bl. 1938, 1, S. 413-
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Die rumanischeTerfassung VOM 27. Februar 1938, 373

§ 4

Mit der Durchführung-*dieses Erlasses wird der Reichsminister der
Justiz beauftragt. Er erläßt die erforderlichen Vorschriften, im Einvernehmen
mit. den beteiligten Reichsministern.

Berlin, den 23. April 1938.&apos;
Der Führer und Reichskanzler

Adolf Hitler

I
Reichsminister der Justiz

Dr., Gürtner

Der Reichminister des Innern

Frick
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